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	August Springer – Aus dem Leben eines «reichen Armen Mannes»


	Illustrations
	August Springer (1884-1960) im Alter von ungefähr 70 Jahren.
	Postkarte der Gebr. Metz aus der Zeit um 1905: Die Schuhstadt Tuttlingen. Im Vordergrund die Donaubriicke, dahinter die Stadtmitte mit der evangelischen Kirche, entstanden nach der Brandkatastrophe von 1803. Im Hintergrund Burg Honberg.
	Tuttlingen, Bahnhofstraße 89, Gebäude der Schuhfabrik Gebrüder Henke, später übernommen von der Firma J. G. Martin KG, die gleichfalls Schuhe produzierte.
	Tuttlingen, Zeughausstraße 40: der ursprüngliche Sitz der Firma J. G. Martin. Ansicht aus Südwesten, Ende der 30er Jahre.
	Blick in den Produktionssaal einer Tutt- Unger Schuhfabrik, Stepperei. Wohl in der Firma J. G. Martin.
	Zuschneiderei in einer Tuttlinger Schuhfabrik; auf dem Arbeitstisch im Vordergrund liegt ein Lederteil. Wohl vor dem Zweiten Weltkrieg auf genommen.
	August Springer (links) und Arthur Georg Richter, der Leiter des SWF-Landesstudios Tübingen. Er hatte im Rathaus der Universitätsstadt die Laudatio gehalten, als 1960 August Springer das Bundesverdienstkreuz erster Klasse erhielt.
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